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* Entspricht dem Gesamtpreis und enthält bereits die Sparda-Kosten und Nebenkosten.

Liebe Leserinnen und Leser,

seit Jahren schwelt in Deutschland die politische und gesellschaftliche Debatte  

um Wohnraummangel, explodierende Mieten, steigende Immobilienpreise und 

hohe Baunebenkosten. Durch den Zinsanstieg sind nun auch die Zeiten der extrem 

günstigen Baukredite vorbei. Darüber hinaus sehen sich Hauseigentümerinnen und 

-eigentümer mit der Notwendigkeit teurer energetischer Sanierungen konfrontiert.

In diesem Heft finden Sie eine ganze 

Reihe hochinteressanter Beiträge zum 

großen Thema Wohneigentum. Wie 

sich die Immobilienpreise in Deutsch-

land entwickeln, erfahren Sie im Detail 

aus der repräsentativen Sparda-Wohn-

studie 2023. Mit unserem interaktiven 

Tool im Internet können Sie alle rele-

vanten Daten zu allen Bundesländern, 

Landkreisen, Städten und Gemeinden 

in Deutschland einsehen. (Mehr dazu 

ab Seite 4.) Außerdem möchten wir Sie 

an eine bewährte Form der Vermögens-

bildung erinnern, die sich gerade jetzt 

wieder richtig lohnt: den Bausparvertrag (ab Seite 7). Nicht zuletzt geht es um den 

Klimaschutz. Wie wir Sie ganz konkret beim Werterhalt Ihrer Immobilie unterstützen, 

lesen Sie auf Seite 8. 

Wohnen ist entscheidend für die Lebensqualität. Wenn auch Sie zu den vielen 

Familien gehören, die sich Wohneigentum wünschen, aber Bedenken wegen der 

finanziellen Belastung haben, sprechen Sie uns an. Nach einer Beratung bei uns 

werden Sie klarer sehen, wie Sie Ihr Ziel erreichen können. Aus gutem Grund ist 

die Sparda-Bank BW die größte Baufinanziererin für den privaten Wohnungsbau 

in Baden-Württemberg.
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DER BANKING-DUDEN
Bausparen

Ein Bausparvertrag besteht in der Re-

gel aus drei Phasen: Sparen, Zuteilung 

und Darlehen. Während der Sparpha-

se zahlen Sie monatlich regelmäßige 

Geldbeträge auf Ihren Bausparvertrag 

ein. Die wachsende Sparsumme wird 

von Ihrer Bausparkasse mit dem aktu-

ellen Guthabenzins verzinst. Gegebe-

nenfalls können Sie von Förderungen 

wie vermögenswirksamen Leistungen 

durch Ihre Arbeitgeber, der Arbeitneh-

mersparzulage, der Wohnungsbauprä-

mie oder der Wohn-Riester-Zulage pro-

fitieren. Hierzu beraten wir Sie gerne!

Zu Beginn Ihres Bausparvertrags legen 

Sie gemeinsam mit Ihrer Beraterin 

oder Ihrem Berater eine Bausparsum-

me fest. Wenn Sie 40 bis 50 Prozent 

dieser Summe eingezahlt haben, wird 

Ihr Vertrag zuteilungsreif: Ab diesem 

Zeitpunkt können Sie ein zinsgünstiges 

Bauspardarlehen sofort oder später in 

Aufträge und Formulare 
jetzt auch in TEO App
Analog zu TEO Web finden Sie die Rubrik 

Aufträge und Formulare jetzt auch in 

TEO App. In den Bereich gelangen Sie in 

TEO App über Profil  Sicherheit und 

Service  Aufträge und Formulare 

und können hier beispielsweise Ihren 

Freistellungsauftrag ändern oder Ge-

winnsparlose zeichnen. 

So ändern Sie Ihre Adress- 
und Kontaktdaten
Sie sind umgezogen und haben eine neue 

Telefonnummer? Oder Sie haben eine 

neue E-Mail-Adresse? Ihre Adress- und 

Kontaktdaten können Sie mit wenigen 

Klicks in TEO ändern und direkt an die 

Sparda-Bank übermitteln. Gehen Sie hier-

zu in Ihre Profileinstellungen auf Profil 

bearbeiten bzw. E-Mail ändern, geben 

Sie Ihre neuen Daten ein und folgen Sie 

den angezeigten Schritten.

Martin Hettich 
Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank 

 Baden-Württemberg eG

NEUES VON 

Anspruch nehmen (Bonität vorausge-

setzt) und es für wohnungswirtschaft-

liche Zwecke verwenden – zum Beispiel 

für den Bau, den Kauf und die Um-

schuldung einer Wohnimmobilie oder 

für Renovierungen und Modernisie-

rungen. Alternativ können Sie auch auf 

das Darlehen verzichten und sich Ihr  

angespartes Guthaben inklusive Zinsen  

zur freien Verwendung auszahlen lassen.

Nehmen Sie das Bauspardarlehen in 

Anspruch, beginnt die Darlehensphase.  

Die Darlehenssumme zahlen Sie in 

monatlichen Tilgungsraten mit einem 

festen Sollzins über die gesamte Lauf-

zeit zurück. Sie können jederzeit kos-

tenlose Sondertilgungen leisten oder 

Ihr Bauspardarlehen komplett zurück-

zahlen.

Idyllisch gelegene Doppelhaushälfte 
Art: Einfamilienhaus

Wohnfläche: 176 m2

Grundstücksfl.: 670 m2

Zimmer: 7

Bäder: 1

Baujahr: 1976

Preis: 372.565,50 €*

Grundausstattung: Teilrenoviert,  

Garage, Stellplatz, Garten, Einbauküche, 

Wintergarten

2-Zimmer-Wohnung mit Gartenanteil
Art: Eigentumswohnung

Wohnfläche: 63 m2

Zimmer: 2

Bäder: 1

Baujahr: 2021

Preis: 577.746,50 €*

Grundausstattung:  

TG-Stellplatz, Garten, Terrasse, Keller,  

Einbauküche

Gemütliches Häuschen auf dem Land
Art: Einfamilienhaus

Wohnfläche: 100 m2

Grundstücksfl.: 76 m2

Zimmer: 4

Bäder: 1

Baujahr: 1850

Preis: 151.186,00 €*

Grundausstattung: Kernsaniert, Keller, 

Kaminofen, Einbauküche, Parkett u.v.m.

Eppingen-Kleingartach  Stuttgart-BirkachWinterlingen

Diese und mehr Immobilien finden Sie in TEO unter „TEO Plus“ bei „Finanzprodukte & Immobilien“.

DREI 
IMMO-
TIPPS

Weitere spannende Themen 
entdecken Sie auf 
www.spardawelt.de
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Sparda-Studie
Wohnen in Deutschland 2023
Regionale Auswertung für die Sparda-BankBaden-Württemberg eG

Zum fünften Mal seit 2017 legt der Ver-

band der Sparda-Banken in Zusammen-

arbeit mit dem Institut der Deutschen 

Wirtschaft Köln, der IW Consult sowie 

dem Institut für Demoskopie Allensbach 

eine der größten repräsentativen Wohn-

studien in Deutschland vor. Wie sich 

zeigt, ist der Wunsch nach der Sicherheit 

in der eigenen Immobilie weiterhin hoch 

– trotz Energiekrise, Inflation, Zinsen und 

steigender Baukosten. 

PREISE UM 20 PROZENT GESTIEGEN
 

Seit 2020 sind die Immobilienpreise in 

Deutschland um 20 Prozent gestiegen. 

Für ein Eigenheim müssen im Schnitt rund 

3.250 Euro/m2 investiert werden. Vor zwei 

Jahren lag dieser Wert noch etwas unter  

2.700 Euro. Eigentum in der Großstadt 

ist in der Regel deutlich teurer als auf 

dem Land. Als durchschnittlichen Qua-

dratmeterpreis in den Städten hat die  

Studie 4.180 Euro ermittelt, in den sie-

ben deutschen Metropolen sind es im 

Mittel sogar 6.038 Euro. Auf dem Land 

lässt sich dagegen für einen durch-

schnittlichen Quadratmeterpreis von 

2.806 Euro Wohneigentum finden. Eine 

Ausnahme macht Bayern: Die neun teu-

ersten Regionen sind die Landkreise 

rund um München. Die bayrische Met-

ropole ist mit Durchschnittspreisen von 

fast 8.900 Euro das kostspieligste Pflas-

ter im Land, dicht gefolgt von Frankfurt 

mit 8.800 Euro. Dagegen ist man in Köln 

mit 4.781 Euro relativ günstig dran.

BAUVORSCHRIFTEN  
UND KAUFNEBENKOSTEN  
IN DER KRITIK

„Angesichts der nach wie vor hohen 

Nachfrage, der viel zu geringen Zahl an 

Bauanträgen und Baufertigstellungen so-

wie der Rekordzuwanderung sehen wir 

keine dauerhafte Korrektur der Wohnim-

mobilienpreise nach unten“, beurteilt der 

Vorstandsvorsitzende des Verbandes 

der Sparda-Banken Florian Rentsch die 

Gesamtsituation. Wie die Studie zeigt, 

wünschen sich 74 Prozent der Men-

schen in Deutschland eine eigene Im-

mobilie. Mit einer Eigentumsquote von 

unter 50 Prozent ist das Land allerdings 

schon seit Jahren in Sachen Wohneigen-

tum das europäische Schlusslicht. Die 

Gründe dafür sind nach Auffassung des 

Sparda-Verbands hausgemacht: Die im 

internationalen Vergleich völlig überdi-

mensionierten und regional unterschied-

lichen Bauvorschriften, die horrenden 

Kaufnebenkosten und die Verknappung 

von Bauland stellen für viele Menschen 

zu große Hindernisse dar.

WO GIBT ES WIE VIEL FÜRS GELD?
 

388.000 Euro: Diese Summe entspricht 

7,8 Netto-Jahreshaushaltseinkommen in  

Deutschland. Eine Wohnung oder ein 

Einfamilienhaus in dieser Preislage wird 

als „erschwinglich“ eingestuft. Für diese 

Summe gibt es im deutschen Schnitt 

119 Quadratmeter Wohneigentum. In 

den Metropolen sind es wiederum deut-

lich unter 100 Quadratmeter. Auch in den 

ehemals günstigen ostdeutschen Mittel-

städten ist eine erschwingliche Immobilie 

mit 130 Quadratmetern nur noch neun 

Prozent größer als im Bundesdurch-

schnitt. Im Einzelnen geht die Schere 

aber weit auseinander. So kann man 

etwa im Kyffhäuserkreis (Thüringen) für 

388.000 Euro mehr als 451 Quadratme-

ter Wohnfläche bekommen. In München 

muss man sich für dieses Geld mit 44 

Quadratmetern begnügen, in Stuttgart 

sind es immerhin 74 Quadratmeter. Der 

Mittelwert in Baden-Württemberg liegt 

bei 108 Quadratmeter. Diese und viele 

weitere spannende Erkenntnisse sowie 

ein interaktives Tool zu den Preisent-

wicklungen und Zukunftschancen Ihrer 

Region finden Sie in der neuen Sparda-

Wohnstudie 2023 unter: 

www.sparda-wohnen2023.de

Baden-Württemberg ist und bleibt als 

Wohngegend sehr beliebt. Entspre-

chend hoch sind hier die Immobilien-

preise: Im Schnitt liegt der Preis für 

einen Quadratmeter Eigenheim in den 

44 Land- und Stadtkreisen bei 3.591 

Euro – und damit um fast 350 Euro hö-

her als der Bundesdurchschnitt.

Die Landeshauptstadt Stuttgart ruft mit 

durchschnittlich 5.249 Euro/m2 die stol-

zesten Preise in „The Länd“ auf. Die vier 

angrenzenden Landkreise profitieren 

von der Nähe. Der Landkreis Esslingen 

führt die Liste mit 4.406 Euro/m2 an, 

dicht gefolgt von den Landkreisen Böb-

lingen (4.369 Euro/m2) und Ludwigsburg 

(4.316 Euro/m2). Der günstigste Teil des 

Stuttgarter Speckgürtels ist der Rems-

Murr-Kreis mit 3.924 Euro/m2, obwohl 

dort die Preise mit 52,2 Prozent gleich-

zeitig am stärksten angezogen haben. 

Rund um Stuttgart sind die Preise seit 

2017 im Durchschnitt stärker gestie-

gen als in der Stadt selbst: Während 

die Landeshauptstadt eine Preissteige-

rung von 44 Prozent verzeichnet, waren 

es im direkten Umland durchschnittlich 

49 Prozent. Das erklärt sich auch über 

die Pendlerzahlen: Zwei Drittel der rund 

269.000 Einpendler nach Stuttgart kom-

men aus den angrenzenden Regionen. 

Die meisten Beschäftigten (53.985) pen-

deln aus dem Landkreis Ludwigsburg 

ein. Stuttgart belegt hinsichtlich des 

erwirtschafteten Wohlstands deutsch-

landweit den ersten Platz: Das Bruttoin-

landsprodukt (BIP) pro Kopf beträgt dort  

84.120 Euro und ist damit mehr als dop-

pelt so hoch wie im bundesdeutschen 

Durchschnitt (40.497 Euro).

In der Riege der teuersten Städte liegt 

Freiburg mit 5.183 Euro/m2 nur knapp 

hinter Stuttgart, gefolgt von Heidelberg 

mit 4.900 Euro/m2. Die günstige der Top-

20-Regionen ist der Landkreis Tübingen 

mit einem Durchschnittspreis von 3.250 

Euro/m2. Die niedrigsten Preise werden 

im Neckar-Odenwald-Kreis erzielt. Dort 

zahlt man für einen Quadratmeter Wohn-

eigentum nur 2.098 Euro – weniger als 

halb so viel wie in Stuttgart. In 19 der  

44 Regionen kann man Eigentum für 

einen Quadratmeterpreis erwerben, der 

unter dem deutschen Durchschnitt liegt.

DIE PREISENTWICKLUNG SEIT 2005
Die Preiskurve zeigte steil nach oben: 

Seit 2005 sind die Immobilienpreise in 

Baden-Württemberg um 114,5 Prozent  

gestiegen. Im Bundesdurchschnitt wird 

dies mit 129,2 Prozent sogar noch über-

boten. In den Städten sind stärkere 

Preissteigerungen zu beobachten als in 

den Landkreisen. In Stuttgart, Freiburg, 

Ulm, Heilbronn und Karlsruhe lagen die 

Preissteigerungsraten teilweise deut-

lich über 150 Prozent. Am schwächsten 

stiegen die Preise im Neckar-Odenwald-

Kreis (68,2 Prozent) und im Zollernalb-

kreis (72,8 Prozent).

IMMOBILIE SICHER 
VERKAUFEN UND KAUFEN: 
DER SPARDAIMMOCLUB 
IN TEO

GEPRÜFTE VERKAUFSINSERATE FÜR AT-
TRAKTIVE HÄUSER UND WOHNUNGEN IN 
BADEN-WÜRTTEMBERG FINDEN SIE AUF 
UNSEREM IMMOBILIENPORTAL EXKLUSIV 
VON UND FÜR SPARDA-KUNDINNEN UND 
-KUNDEN IN TEO. FÜR VERKÄUFERINNEN 
UND VERKÄUFER IST DIE NUTZUNG KOS-
TENLOS, KÄUFERINNEN UND KÄUFER ZAH-
LEN BEI ERFOLGREICHEM VERTRAGSAB-
SCHLUSS NUR 0,99 PROZENT INKLUSIVE 
MWST. VOM KAUFPREIS.

VON TEUER BIS GÜNSTIG:
WOHNEIGENTUM IN 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Alle Studienergebnisse 

für Baden-Württemberg 

können hier als PDF he-

runtergeladen werden:

UM 115 % 
STIEGEN DIE 
M2-PREISE IM VER-
GLEICH ZU 2005 IN 
DEN 44 REGIONEN

5 DER 10 
TEUERSTEN REGIONEN SIND STÄDTE

WOHNFLÄCHE ERHIELT MAN 
IM SCHNITT FÜR 388.000 €

MUSSTEN 2022 IM 
SCHNITT FÜR WOHNEIGEN-
TUM INVESTIERT WERDEN

388.000 € 
WURDEN 2022 FÜR DEN KAUF EINER 
IMMOBILIE IN DEUTSCHLAND DURCH-
SCHNITTLICH AUSGEGEBEN

DIE PREISE IM DIREKTEN 
UMLAND STUTTGARTS 
SIND ZULETZT STÄRKER 
GESTIEGEN ALS IN DER 
LANDESHAUPTSTADTIN 57 % 

DER REGIONEN 
KOSTETE EIN M2 
MEHR ALS DER 
BUNDESDURCH-
SCHNITT 

108 M2

3.591 €
JE M2

DIE BAUTÄTIGKEIT IST IN 
STUTTGART UND IM UMLAND 
VERGLEICHSWEISE NIEDRIG

DER TRAUM 
VOM EIGENHEIM 
LEBT WEITER

MIT EINER EIGENTUMSQUOTE  
VON UNTER 50 PROZENT BLEIBT 
DEUTSCHLAND DAS SCHLUSS- 
LICHT IN EUROPA

Hinweis: Die Studie basiert auf Daten aus dem Jahr 2022.S P A R D A W E L T  J U L I / A U G U S T  2 0 2 304 05
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Heute schon für die Wohnträume von morgen sparen und sich gleichzeitig das Zinsniveau von heute sichern: 

Das geht mit BHW WohnBausparen und BHW WohnBausparen Plus. Wenn Sie dabei noch von der staatlichen 

Riester-Förderung profitieren wollen, ist BHW FörderBausparen Flex die ideale Lösung für Sie.

DREIMAL KLUG: 
BAUSPAREN MIT DER BHW

Ein Bausparvertrag ermöglicht flexibles 

Sparen in jeder Lebensphase. Gerade 

in wirtschaftlich unruhigen Zeiten hilft 

Bausparen, systematisch und planbar 

Eigenkapital aufzubauen. Wer früh da-

mit beginnt, profitiert lebenslang von 

den Vorteilen und schafft sich eine solide  

finanzielle Grundlage. Denn ein Bauspar-

vertrag wächst stetig und kann in der 

Zukunft auch größere Träume erfüllen. 

Gleichzeitig bietet er ein hohes Maß an 

Flexibilität, da er sich auf die verschie-

denen Lebensphasen abstimmen lässt.

Wann ist der ideale Zeitpunkt, um 

mit dem Bausparen zu beginnen?

Ganz einfach: Es ist der erste Lebens-

tag. Denken Sie als Eltern oder Ver-

wandte daran: Wer früh anfängt, hat 

später mehr.

Nutzen Sie attraktive 

Fördermöglichkeiten!

Beim Bausparen können Sie von staat-

lichen Zulagen und Förderungen pro-

fitieren. Für über 16-Jährige werden 

Aufwendungen für Bausparbeiträge mit 

einer Wohnungsbauprämie belohnt. 

Unter bestimmten Umständen stehen 

Bausparerinnen und Bausparern auch 

vermögenswirksame Leistungen wie die 

Arbeitnehmersparzulage zu.

Wie funktioniert eigentlich 

ein Bausparvertrag?

Das Bausparen umfasst drei wesentli-

che Phasen: die Ansparphase, die Zu-

teilungsphase und die Darlehensphase. 

Zum Abschluss des Vertrags legen Sie 

zusammen mit Ihrer Beraterin oder Ihrem 

Berater die Eckpfeiler fest: Wie hoch soll 

die Bausparsumme sein, mit der Sie ar-

beiten wollen? Und wie viel davon wollen 

Sie selbst ansparen?

In der Ansparphase zahlen Sie dann 

regelmäßig die vereinbarten Beiträge in 

Ihren Bausparvertrag ein. Natürlich wird

Ihr Guthaben dabei verzinst. Die Spar-

phase dauert bis zur Zuteilung des Bau-

sparvertrags. Das Darlehen zahlen Sie in

den folgenden Jahren zu günstigen Kon-

ditionen zurück.

Wofür können Sie einen 

Bausparvertrag verwenden?

Bauen, kaufen oder mieten – Sie können 

sich mit Bausparen ganz unterschiedli-

MIT ÜBER DREI MILLIONEN 
KUNDEN UND MEHR ALS 3,7 
MILLIONEN BAUSPARVERTRÄGEN 
GEHÖRT DIE BHW BAUSPAR-
KASSE ZU DEN FÜHRENDEN 
PRIVATEN BAUSPARANBIETERN 
IN DEUTSCHLAND. SEIT VIELEN 
JAHREN IST DIE BHW MIT INNO-
VATIVEN BAUSPARPRODUKTEN 
FESTER PARTNER DER SPARDA-
BANK BW.

VON WEGEN 
ALTMODISCH!

Der Bausparvertrag ist eine höchst 

zeitgemäße Form der finanziellen Vor-

sorge. Wer früh mit dem Bausparen 

beginnt, profitiert am meisten. BHW WohnBausparen: Ideal für 
VL-Sparerinnen und -Sparer

• Mit Bausparsummen ab  

10.000 Euro ideal für Sparen  

mit vermögenswirksamen  

Leistungen (VL) 

• Eigenkapital aufbauen und günstige 

Zinsen für die spätere Finanzierung 

sichern: ab 1,00 % p. a.1

• Abschlussgebühr in Höhe von  

1,6 % von der abgeschlossenen 

Bausparsumme

• Sollzins und Tilgungsrate wählen 

Sie aus unterschiedlichen Optionen 

• Extrabonus für Neukundinnen und 

Neukunden unter 25 Jahren

1 Ab 1,23 % (Tarifvariante FI1) oder ab 2,59 % (Ta-

rifvariante FI2) effektivem Jahreszins ab Zuteilung.

BHW WohnBausparen Plus: 
Für große Sprünge

• Passt besonders gut für  

größere Finanzierungssummen  

ab 50.000 Euro

• Zinssatz für die spätere  

Finanzierung: ab 1,25 % p. a.2

• Abschlussgebühr in Höhe  

von 1,00 %

• Sollzins und Tilgungsrate wählen 

Sie aus unterschiedlichen Optionen 

• Für den Bau, Kauf oder die  

Modernisierung Ihrer Immobilie

2 Ab 1,39 % (Tarifvariante FI1) oder ab 2,59 % (Ta-

rifvariante FI2) effektivem Jahreszins ab Zuteilung.

BHW FörderBausparen Flex: So 
riestern Sie sich ins Eigenheim

Möchten Sie im Alter noch Miete 

zahlen? Wenn nicht, dann kann eine 

Immobilie für Sie eine sehr gute Al-

tersvorsorge darstellen. Der Staat 

unterstützt Sie beim Bau oder Erwerb 

von selbstgenutztem Wohneigentum. 

Unter bestimmten Voraussetzungen 

können Sie auch Ihre bestehende 

Finanzierung mit einem geförderten 

Darlehen umschulden. Vorausset-

zung für die staatliche Riester-För-

derung ist die Förderberechtigung 

nach dem Einkommensteuergesetz. 

Neben den Riester-Zulagen können 

Sie sich unter Umständen auch Steu-

ervorteile sichern.

Mögliche Zulagen

• 175 Euro jährliche Grundzulage

• Bis zu 300 EUR jährliche Kinder-

zulage pro Kind

• 200 Euro einmaliger Berufsein-

steigerbonus bei Abschluss eines 

Riester-Vertrags vor Vollendung 

des 25. Lebensjahres

Welche Maßnahmen werden 

beispielsweise finanziert?

• Bau/Kauf einer selbst genutzten 

Immobilie

• Umschuldung eines Darlehens, 

welches für eine selbst genutzte 

Immobilie verwendet worden ist

• Barrierereduzierender Umbau

Noch keinen Vertrag abgeschlossen? 

Dann schieben Sie es nicht länger auf! 

Jetzt Beratungstermin telefonisch unter 

0711 2006-2006 oder in Ihrer Sparda- 

Filiale vereinbaren.

che Wünsche erfüllen. So kann Ihnen ein 

Bausparvertrag zum Beispiel helfen bei:

   dem Erwerb eines Eigenheims oder 

einer Immobilie als Kapitalanlage

   einer Modernisierung oder der Um-

setzung von Energiesparmaßnahmen

   der Auszahlung von Miterbinnen und 

Miterben einer Immobilienerbschaft

   einem alters- oder behindertenge-

rechten Umbau

   der Altersvorsorge, um im Alter miet-

frei zu wohnen

   der Zukunftssicherung für Kinder und 

Enkelkinder

   der Erfüllung von persönlichen Wün-

schen wie zum Beispiel einer Traum-

reise mit dem angesparten Guthaben

Das Bausparguthaben können Sie unter 

Berücksichtigung eventueller Bindungs-

fristen frei verwenden. Für das Bau-

spardarlehen ist hingegen immer der 

Nachweis der wohnungswirtschaftlichen 

Verwendung erforderlich. Zum Erhalt der 

staatlichen Förderungen gelten hinsicht-

lich der Verwendung und Gewährung 

ebenfalls gesetzliche Vorgaben.

S P A R D A W E L T  J U L I / A U G U S T  2 0 2 3

B A U S P A R E N

0706

B A U S P A R E N



08

Es sind nur drei Buchstaben: ESG

Doch dahinter steckt eine Idee mit gro-

ßem Potenzial. Nämlich die Ausrichtung 

von Unternehmen an nachhaltigen Ge-

schäftsstrategien. Das E steht für En-

vironment, also für die Umwelt. Das 

S steht für Social und umfasst soziale 

Themen wie das gesellschaftliche Enga-

gement. Das G steht für Governance 

und bezieht sich auf eine nachhaltige 

Unternehmensführung nach ethischen 

Gesichtspunkten.

Nachhaltigkeit ist für die Sparda-

Bank BW Selbstverständnis, 

Anspruch und Verpflichtung 

Als einer der größten Baufinanzierer für 

den privaten Wohnungsbau in Baden-

Württemberg können wir besonders viel 

für den Klimaschutz bewirken. Denn der 

Auf dem Dach der Sparda-Bank-Zen-

trale summt’s und brummt’s: Vier Bie-

nenvölker haben dort seit Beginn des 

Frühjahrs ein Zuhause mit bester Aus-

sicht auf die Stuttgarter Innenstadt ge-

funden. An die 240.000 fleißige Bienen 

insgesamt wohnen in den Beuten, wie 

man die hölzernen Bienenstöcke in der 

Fachsprache nennt. Stephan Freier aus 

Köngen betreut das süße Projekt. „Bie-

nen geht es heutzutage zum Teil in der 

Stadt besser als auf dem Land draußen“, 

sagt der 54-jährige Berufsimker. „Mit 

dem Projekt wollen wir einen Beitrag zur 

urbanen Biodiversität leisten – aber na-

türlich sind wir auch schon sehr auf die 

erste Ernte unseres Sparda-Honigs ge-

spannt“, sagt Timo Späth, Bereichsleiter 

Unternehmensservice, der das Projekt bei 

der Sparda-Bank ins Rollen gebracht hat. 

DAS BIENEN-BUFFET 
IST REICH GEDECKT

Wie kann das sein? Während der Obst-

baumblüte gebe es in ländlichen Regio-

nen kurzfristig ein sehr großes Angebot 

für Bienen und andere Insekten, erläutert 

der Fachmann. Seien die Bäume aber 

abgeblüht, werde es rasch eng: „Dann 

werfen die Stücklebesitzer ihre Aufsitz-

rasenmäher an und machen mit schwä-

bischer Gründlichkeit Tabula rasa. Da 

steht am Ende kein Gänseblümchen, 

kein Löwenzahn und keine andere Blüte 

mehr.“ In den Städten fänden Bienen da-

gegen die ganze Saison über ein reich-

haltiges Pollennahrungsangebot. „Das 

Ausstoß von Treibhausgas in der Bau- 

und Gebäudewirtschaft liegt auf Rekord-

niveau und macht inzwischen 38 Prozent 

der weltweiten CO2-Emissionen aus. In 

Deutschland müssen laut Bundesklima-

schutzgesetz bis 2030 in diesem Sektor  

67 Millionen Tonnen CO2 eingespart wer-

den.

Wir unterstützen unsere Kundinnen 

und Kunden auf vielfältige Weise

beim klimafreundlichen Bauen 

und Modernisieren 

Zum Beispiel, indem wir ihnen genau 

erklären, welche Fördergelder KfW und  

L-Bank für welche energieeffizienten Bau-

maßnahmen bereitstellen. Seit Oktober 

2022 haben wir mit dem SpardaKlima-

Kredit und dem SpardaKlimaKreditPlus 

zudem zwei eigene Nachhaltigkeitspro-

dukte auf den Markt gebracht. Die Idee 

dahinter: Für energieeffizientes Bauen 

oder Sanieren wird ein Nachhaltigkeits-

rabatt auf die Kreditkonditionen gewährt. 

Schon nach knapp vier Monaten Laufzeit 

konnten wir auf dieser Basis mehr als 

230 Immobilienfinanzierungen mit einem 

Gesamtvolumen von 51,2 Millionen Euro 

realisieren.

Aber wir wollen noch mehr tun 

In einer aufwendigen Recherche haben 

wir in unserer Datenbank den Gesamt-

bestand aller von der Sparda-Bank BW 

finanzierten Immobilien analysiert und 

fängt im Frühjahr an mit der Kornelkir-

sche“, zählt der erfahrene Bienenvater 

auf. „An den verwilderten Hängen in 

Stuttgart wachsen Weiß- und Schwarz-

dorn. Im Mai blühen in der Stadt sehr 

viele Rosskastanien, danach kommt die 

Lindenblüte.“ Das Bienen-Buffet werde 

zudem von zahllosen Stadtbewohne-

rinnen und Stadtbewohnern mit einer 

bienenfreundlichen Pflanzenauswahl in 

Balkonkästen und Terrassenkübeln reich 

gedeckt: „Die Leute sind dafür mittler-

weile sensibilisiert, und von befreunde-

ten Gärtnern weiß ich, dass Bienenwei-

depflanzen immer stärker nachgefragt 

sind.“ Auch in unmittelbarer Umgebung 

ihrer neuen Heimat werden die „Sparda-

Bienen“ fündig: Die Dächer der Sparda-

Bank und der umliegenden Geschäfts-

gebäude sind größtenteils mit Moosen 

und kleinen Pflanzen begrünt.

BIENEN SIND ECHTE 
REINIGUNGSPROFIS

Ein weiteres Plus für Stadtbienen: Es 

gibt keine Äcker, auf denen Pestizide 

ausgebracht werden. Dafür sei die Luft 

allerdings mit Autoabgasen und Fein-

staub belastet, räumt Stephan Freier ein. 

Doch weil es für den Bienennachwuchs 

von größter Bedeutung sei, mit einem 

absolut reinen Nahrungsmittel versorgt 

zu werden, habe sich die Natur etwas 

einfallen lassen: „Mit dem Ventiltrichter in 

ihrem Kropf können Honigbienen Schad-

stoffe absolut rückstandsfrei aus dem 

Honig herausfiltern.“

K L I M A S C H U T Z K L I M A S C H U T Z

0908

dabei rund 33.000 Ein- und Mehrfami-

lienhäuser identifiziert, die vor dem Jahr 

2005 gebaut wurden. Den Eigentümerin-

nen und Eigentümern konnten wir in indi-

viduellen Anschreiben die Chancen einer 

nachhaltigen Sanierung aufzeigen, und 

zwar mit konkreten Zahlen zur Höhe der 

voraussichtlich notwendigen Investition 

und der damit erzielbaren Einsparungen 

an Energiekosten und CO2-Ausstoß. Die 

Kampagne stieß auf hohe, positive Re-

sonanz. Auch die Kooperation mit der 

Deutschen Gesellschaft für Nachhalti-

ges Bauen (DGNB) ist Teil unseres ESG-

Maßnahmenplans. Die Non-Profit-Orga-

nisation mit Sitz in Stuttgart setzt sich für 

lebenswerte Quartiere in einer zukunfts-

fähig gebauten Umwelt ein. Ziel der Zu-

sammenarbeit ist es, unseren Kundinnen 

und Kunden bei der Beratung bedarfs-

gerecht unabhängige Informationen zum 

nachhaltigen Bauen und zur nachhalti-

gen Versorgung mit Energie, Wärme und 

Wasser zur Verfügung zu stellen. 

Eines ist sicher: Jedes Unternehmen 

muss seinen Beitrag leisten, um den 

Klimawandel aufzuhalten 

Das sind wir den nachfolgenden Gene-

rationen schuldig. Unsere Genossen-

schaftsbank kann am meisten erreichen, 

indem wir unseren Kundinnen und Kun-

den nachhaltige Angebote machen, von 

denen sie ganz real profitieren. Damit 

liefern wir den Beweis, dass Umdenken 

sich lohnt.

240.000 NEUE 
MITARBEITERINNEN

SÜSSES LEBEN AUF DER 
SPARDA-BANK-ZENTRALE:

IMKERN WILL 
GELERNT SEIN

Wer selbst Bienen halten will, muss 

dafür eine Ausbildung absolvieren. 

Kurse für Hobbyimker werden überall 

in Baden-Württemberg von den Be-

zirksimkervereinen angeboten.

BIENEN RICHTIG 
BEWIRTEN

Welche Pflanzen bieten Nahrung für 

Bienen und andere Insekten? Diese 

Frage wird ausführlich im Bienenwei-

denkatalog des Ministeriums für Er-

nährung, Ländlichen Raum und Ver-

braucherschutz beantwortet. Zu finden 

unter mlr.baden-wuerttemberg.de  

Biodiversität und Landnutzung  Bie-

nenweidenkatalog.

Wussten Sie schon …,

dass ein Teelöffel Honig 

der Lebensleistung einer 

Arbeiterin im Bienenstock 

entspricht?

UMDENKEN 
LOHNT SICH
Wie die Sparda-Bank BW den Klimaschutz 

im privaten Wohnungsbau fördert.
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In fast der Hälfte aller deutschen Haus-

halte lebt ein Haustier. Das ist kein Wun-

der, denn die tierischen Freunde tun dem

Menschen gut. Gassigehen hält fit, und 

Schmusen beruhigt die Seele.

NEUE GEBÜHRENORDNUNG 
MIT FOLGEN

Was viele Haustierbesitzer und -besitze-

rinnen jedoch oft verdrängen, sind poten-

zielle Erkrankungen, Unfälle und notwen-

dige medizinische Eingriffe jenseits von 

Impfung und Sterilisation. So etwas wird 

erst real, wenn es passiert – und kann 

teuer werden: Seit der neuen Gebühren-

ordnung für Tierärztinnen und Tierärzte 

(GOT) von November 2022 müssen Tier-

halterinnen und Tierhalter für die medizi-

nische Behandlung ihrer Vierbeiner deut-

lich tiefer in die Tasche greifen. Unter 

anderem verdoppeln sich zum Beispiel 

die Impfkosten.

EINE TIER-KRANKENVERSICHERUNG 
VERHINDERT LEID UND HOHE KOSTEN 

Tatsache ist: Auch bei bester Pflege 

können Haustiere plötzlich auf tierärzt-

liche Hilfe angewiesen sein. Sie können 

unter ein Auto geraten, einen Giftköder 

erwischen, unter einer verdeckten Ent-

zündung leiden und vieles mehr. Eine 

Tier-Krankenversicherung und eine Tier-

OP-Versicherung gewährleisten nicht 

nur die passende Versorgung für den ge-

liebten Vierbeiner, sondern halten auch 

die finanziellen Kosten überschaubar. 

Außerdem senken sie die Hemmschwel-

le, bei Beschwerden so schnell wie mög-

lich eine Veterinärin oder einen Veterinär 

aufzusuchen. Dem Tier wird so unter 

Umständen viel Leid erspart.

ALS TIERHALTERIN UND TIERHALTER 
HAFTEN SIE FÜR IHREN LIEBLING

Eine Tierhalter-Haftpflichtversicherung ist 

in vielen Fällen unbedingt ratsam. Tiere 

haben ihren eigenen Kopf, und ihr Ver-

halten lässt sich nicht immer zuverlässig 

einschätzen. Dabei können auch Men-

schen zu Schaden kommen. Wenn ein 

Pferd ausschlägt oder ein Hund einen 

Autounfall auslöst, gehen die Sach- und 

insbesondere Personenschäden schnell 

in die Millionen. Für bestimmte Hunde-

rassen ist eine Tierhalter-Haftpflichtver-

sicherung in Baden-Württemberg sogar 

obligatorisch.

HIER WERDEN SIE GUT BERATEN

Sie möchten mögliche Risiken rund um 

Ihr Haustier sinnvoll absichern? Die Ex-

pertinnen und Experten von meineVersi-

cherungswelt beraten Sie unverbindlich zu 

allen Themen rund um die passende Tier-

versicherung und freuen sich auf Ihre Ter-

minvereinbarung unter 0711 2006-4000.

DAS ALLES HAT DIE SPARDA DEBIT 
MASTERCARD ZU BIETEN:

Volle Kostenkontrolle: Alle Beträge wer-

den direkt von Ihrem Konto abgebucht. 

Weltweit und online bezahlen: ein Plus 

im Vergleich zu herkömmlichen EC-Kar-

ten. Zahlen Sie mit einer Handbewe-

gung: kontaktlos per Karte, Smartphone 

oder Smartwatch. Im Haftungsfall ganz 

ohne Risiko: Sollte jemand nachweislich 

in Ihrem Namen bezahlt haben, bekom-

men Sie Ihr Geld zurück.

DIE ALTBEKANNTE: 
SPARDA BANKCARD

   Bargeldlos und kontaktlos bezahlen

   Volle Kostenkontrolle dank direkter 

Abbuchung

   Gebührenfrei Bargeld abheben an 

Sparda-Bank-Automaten, bei Cash-

pool-Partnerbanken und Postbanken

   Geldeinzahlungen an Automaten der 

Sparda-Bank BW

ENTDECKEN SIE DIE 
EC-KARTE UNSERER ZEIT!

EINE FÜR ALLES: DIE SPARDA DEBIT MASTERCARD 
VEREINT DIE VORZÜGE EINER KREDITKARTE MIT 

DEN EIGENSCHAFTEN EINER HERKÖMMLICHEN 
DEBITKARTE. UND DAS BESTE DARAN: ES GIBT SIE 

GEBÜHRENFREI ZU IHREM SPARDA-GIROKONTO.

DIE VOLLE BEZAHLFREIHEIT: 
SPARDA DEBIT MASTERCARD

   Bargeldlos und kontaktlos bezahlen

   Volle Kostenkontrolle dank direkter 

Abbuchung

   Gebührenfrei Bargeld abheben an al-

len Bankautomaten in Deutschland 

und ohne Sparda-Gebühr in Euro im 

gesamten Euroraum 2 x monatlich 

sowie an allen Automaten der Sparda-

Bank BW

   Mobil bezahlen mit Smartphone oder 

Smartwatch

   Weltweit bezahlen an über 90 Millionen 

Akzeptanzstellen

   Online bezahlen

   Schutz bei unbefugter Nutzung Ihres 

Kontos

SCANNEN UND  
DIREKT DIE  
SPARDA DEBIT 
MASTERCARD 
BESTELLEN.

WIE WICHTIG IST IHNEN 
DAS WOHLERGEHEN 
IHRES HAUSTIERS?

HUND, KATZE, PFERD: SIE SIND FÜR VIELE VON UNS TREUE 
LEBENSBEGLEITER. DAMIT DIE GEMEINSAME ZEIT MÖGLICHST 
UNBESCHWERT BLEIBT, EMPFIEHLT ES SICH, FÜR BESTIMMTE 
SITUATIONEN VORZUSORGEN. HIER ERFAHREN SIE, WELCHE 
TIERVERSICHERUNGEN RATSAM SIND.

MEHR INFORMATIONEN FINDEN SIE UNTER: 
MEINEVERSICHERUNGSWELT.DE/TIERVERSICHERUNG

DIE SPARDA BANKCARD UND DIE SPARDA DEBIT MASTERCARD IM VERGLEICH

ENTDECKEN SIE JETZT DIE NEUE 
BEZAHLFREIHEIT MIT DER SPARDA 
DEBIT MASTERCARD!

Mehr über die neue Bezahlfreiheit er-

fahren Sie auf www.sparda-bw.de/dmc, 

über die Sparda-Hotline 0711 2006-

3804 oder in Ihrer Sparda-Filiale. Ihre 

Sparda Debit Mastercard können Sie 

auch ganz einfach über TEO bestellen.
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Neuer Standort in der alten Straße: Die 

Sparda-Bank BW in Villingen ist in der 

Niederen Straße von der Hausnummer 

59 zur Hausnummer 45 gewechselt. 

Damit ist die Filiale gut hundert Meter 

näher Richtung Stadtmitte gerückt und 

liegt nun bei der Einmündung Para-

diesstraße an einer stark frequentierten 

Passage vom und zum Villinger Bahn-

hof. Zur Eröffnung am 22. April 2023 

konnte Filialleiterin Annalena Krüger 

viele interessierte Gäste begrüßen. 

„Unsere Kundinnen und Kunden waren 

begeistert von den neuen Geschäfts-

räumen“, berichtet die 26-jährige 

Bankkauffrau.

Barrierefrei und 
bestens ausgestattet

Die Unterschiede zwischen vorher und 

nachher sind groß. So waren die Bü-

ros am bisherigen Standort über vier 

Stockwerke verteilt, nicht barrierefrei 

zugänglich und überdies recht hell-

hörig. In der neuen Filiale liegen alle 

Räume im Erdgeschoss auf einer Ebe-

ne, womit nun endlich Barrierefreiheit 

gegeben ist. Die neue Büroaufteilung 

erleichtert die Zusammenarbeit des Fi-

lial-Teams, die großzügigen Beratungs-

räume sind mit modernster Beratungs-

technik ausgestattet. „Es herrscht eine 

wirklich angenehme Atmosphäre, in 

der sich wunderbar arbeiten lässt“, 

freuen sich die Filialleiterin und ihre 

Mitarbeitenden. Was der Kundschaft 

besonders gefalle, sei der klare Bezug 

zum regionalen Umfeld: Im Schalter-

raum zeigen große Leuchttafeln einige 

der schönsten Sehenswürdigkeiten 

aus der nahen historischen Altstadt 

von Villingen.

Auch in der kommenden Spielzeit bleibt 

die Sparda-Bank BW Hauptpartner des 

amtierenden deutschen Volleyballmeis-

ters Allianz MTV Stuttgart. „Die Arbeit 

des Vereins ist vorbildlich“, lobt Mar-

tin Hettich, Vorstandsvorsitzender der 

Sparda-Bank BW. „Zum achten Mal in 

Folge spielen unsere Volleyballerinnen in 

den Play-offs um die deutsche Meister-

schaft. Diese Kontinuität kann nur mit 

einem professionellen Umfeld und ganz 

viel Herzblut gelingen.“ Auch Aurel Irion, 

Geschäftsführer von Allianz MTV Stutt-

gart, freut sich über die Bekanntgabe 

der Entscheidung. „Auch in schwierigen 

Zeiten, wie in der Coronakrise, stand die 

Sparda-Bank immer als treuer Partner 

an unserer Seite und hat uns nach Kräf-

ten unterstützt.“

„BEGEISTERT VON 
DEN NEUEN RÄUMEN“

ZWEI STARKE 
PARTNER 
GEHEN IN DIE 
VERLÄNGERUNG

Grundschule Bibersfeld 

in Schwäbisch Hall

Projekt Schulplatz 

Platz 157 mit 250 Stimmen, 500 Euro

In einer Gemeinschaftsaktion bauen Bi-

bersfelder Bürgerinnen und Bürger für 

ihre Grundschule einen phantasievoll 

gestalteten Waldschulhof. Dabei werden 

viele Kinderträume wahr. Bei der Ge-

staltung durften alle mitreden. „Die Kin-

der haben Modelle gebastelt und hatten 

genauso ein Entscheidungsrecht wie die 

Eltern und Lehrerinnen“, betont Rekto-

rin Christa Lilienfein. Nun entstehen auf 

der rund 1.250 Quadratmeter großen 

Fläche Hügel, Höhlen, Geheimgänge 

und Verstecke, ein Aussichtsturm, eine 

Sitzarena und ein regenwassergespeis-

ter Matschbereich mit Wasserspielen, 

Becken und Staustufen. Eine Röhrenrut-

sche fanden die Lehrerinnen über Ebay. 

Das Herzstück bildet eine große Klet-

terlandschaft mit Niederseilgarten. Da-

zwischen werden Spalierobst, Beeren-

sträucher und massenhaft Wildblumen 

wachsen. Sogar Hühner dürfen auf dem 

künftigen Traumschulhof wohnen.

Comeniusschule Königsbach 

im Enzkreis

Projekt Bienen an der Schule 

Platz 239 mit 189 Stimmen, 250 Euro,

Förderpreis der Jury mit 2.500 Euro

Schon im vergangenen Sommer waren 

Biene Maja und Kolleginnen kurzzeitig im 

Schulgarten der Königsbacher Comeni-

usschule zu Gast. Damals war es nur ein 

kleiner Schaukasten, in dem die Kinder 

beobachten konnten, wie die Bienen 

ihren Nachwuchs versorgen und Waben 

mit Honig füllten. „Die Folge war ein re-

spektvollerer Umgang mit diesen wichti-

gen Tieren, die von vielen Kindern bisher 

eher gefürchtet waren“, sagt Schulleite-

rin Angelika Schleider. „Es ist ein wichti-

ges Ziel unserer Arbeit, dass unsere Kin-

der Natur erleben, um sie zu achten und 

zu erhalten. In unserem Schulgarten sind 

sie aktiv in den Kreislauf der Natur einbe-

zogen.“ Mit einem großen Schaukasten, 

in dem die Kinder ein Bienenvolk das 

ganze Jahr über bei der Arbeit und der 

Winterruhe erleben können, ging nun ein 

Herzenswunsch für die rund 90 Schüle-

rinnen und Schüler des Sonderpädago-

gischen Bildungs- und Beratungszent-

rums in Erfüllung.

Grundschule Hemmingen 

im Landkreis Ludwigsburg

Projekt Zirkus & Jahrmarkt

Platz 2 mit 2.298 Stimmen, 4.000 Euro

Zirkusluft schnuppern ist ein Traum für 

jedes Kind. In diesem Schuljahr heißt es 

„Manege frei“ für die rund 360 Kinder 

der Hemminger Grundschule. „Durch die 

Zusammenarbeit mit Artisten entdecken 

die Kinder neue Fähigkeiten, steigern ihr 

Selbstvertrauen und verbessern Koordi-

nation, Körperbeherrschung Ausdauer 

und Geschicklichkeit“, freut sich Schullei-

terin Konstanze Aßmann über die vielen 

positiven Effekte der bunten Projektwo-

che. „Außerdem wird der Zusammenhalt 

der Klassen- und Schulgemeinschaft 

gestärkt.“ Beim großen Schulfest Mitte 

Juni bewiesen die jungen Nachwuchs-

künstlerinnen und -künstler in einem 

echten Zirkuszelt auf dem Schulgelände 

ihre vielseitigen Talente und wurden mit 

jubelndem Beifall belohnt.

ALLE HABEN 
GEWONNEN!

Der Schulwettbewerb „SpardaImpuls 2022“ ist zu Ende. 363 

Grundschulen haben sich mit durchweg großartigen Ideen aus den 

Bereichen Soziales, Bewegung und Umwelt, Natur & Klima betei-

ligt. Wir finden: Allein mit ihrem bemerkenswerten Engagement ha-

ben alle gewonnen! Hier stellen wir Ihnen drei beispielhafte Projekte 

vor. Mehr inspirierende Einfälle aus der aktuellen Wettbewerbsrun-

de finden Sie unter www.spardaimpuls.de

Seit 2014 veranstaltet die Stiftung Bil-

dung und Soziales der Sparda-Bank 

Baden-Württemberg den Schulförder-

wettbewerb SpardaImpuls. Bis heute 

wurden 2.760 Projekte mit insgesamt 

etwa 1,4 Millionen Euro unterstützt. 

2024 wird SpardaImpuls das zehnte Mal 

stattfinden.

SpardaImpülsle kam 2019 dazu und 

richtet sich an die Kitas in Baden-Würt-

temberg. Dieses Jahr teilten sich 250 

Preisträgerinnen und Preisträger eine 

Fördersumme von 100.000 Euro. All die 

schönen Projekte zu den Themen Be-

wegung, Kreativität und Natur sind unter 

www.spardaimpuelsle.de beschrieben.
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SPARDAIMPULS & SPARDAIMPÜLSLE

Sparda-Kundinnen und -Kunden

profitieren ebenfalls von der 

Partnerschaft und erhalten 

ermäßigte Einzeltickets für alle

Heimspiele des Allianz MTV 

Stuttgart in der SCHARRena. Das 

Ticketportal erreichen Sie über 

www.spardawelt.de/spardavorteile
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SEINE HILFSBEREITSCHAFT 
BRACHTE IHM GLÜCK

Die innere Stimme von Florian Wanit-

schek aus Kornwestheim hat recht be-

halten. „Ich hatte die Werbung für das 

SpardaGewinnsparen schon in den Pa-

pierkorb gesteckt“, berichtet der 25-jäh-

rige Student aus dem Kreis Ludwigsburg. 

„Doch es ging mir nicht aus dem Kopf, 

dass man dabei nicht nur etwas gewin-

nen kann, sondern auch soziale Projekte 

in der Region unterstützt. Das hat mir gut 

gefallen.“ Darum holte der junge Mann 

den Prospekt wieder hervor und kaufte 

sich die ersten Gewinnsparlose seines 

Lebens.

Wenige Wochen später flatterte ihm er-

neut Post von der Sparda ins Haus: „Ich 

war gerade erst in eine neue Wohnung 

gezogen, und der Brief landete bei mei-

nen Eltern“, erzählt er, wie es weiterging. 

„Es dauerte ein paar Tage, bis ich ihn ab-

geholt und geöffnet hatte. Dann war ich 

erst mal sprachlos.“ An diesem Tag habe 

er sich den ganzen Vormittag lang kaum 

auf die Vorlesung konzentrieren können. 

Erst nach Überprüfung seiner Losnum-

mern auf der Sparda-Homepage sei ihm 

allmählich klar geworden: „Das stimmt 

wirklich, ich habe einen Mercedes EQA 

250 gewonnen!“ Wir gratulieren Florian 

Wanitschek herzlich zu seinem tollen Ge-

winn und wünschen ihm allzeit gute Fahrt!

50.000 Euro zu Weihnachten: Das ist Frau Müller aus Böb-

lingen tatsächlich passiert. Seit 2001 sei sie Kundin bei der 

Sparda-Bank BW, berichtet die Rentnerin. Seither habe sie 

auch Gewinnsparlose. Bei der Adventsauslosung 2022 ge-

schah dann das Weihnachtswunder. „Der Brief lag an Hei-

ligabend in meinem Briefkasten“, erzählt die Seniorin. „Ich 

habe ihn aufgemacht, dann habe ich zweimal hingeguckt, 

dann ein drittes Mal. Ich konnte einfach nicht glauben, was 

da steht. Schließlich habe ich meine Tochter angerufen, ihr 

den Brief vorgelesen, das Anschreiben mit dem Handy foto-

grafiert und ihr das Foto per WhatsApp geschickt.“ Die Toch-

ter habe im Internet recherchiert und der Mutter berichten 

können: „Das hat alles seine Richtigkeit, der Brief ist echt.“

Frau Müller ist ein bescheidener Mensch ohne große An-

sprüche. Der Gewinn sorge dafür, dass sie bei den Einkäu-

fen für den täglichen Bedarf etwas entspannter sei, sagt sie. 

Jetzt gehe sie auch mal einen Kaffee trinken oder leiste sich 

ein Essen im Restaurant. Als größere Anschaffung hat sie 

einen neuen Laptop im Visier. Wir freuen uns mit ihr über 

ihren Hauptgewinn beim SpardaGewinnsparen!

DAS GANZ GROSSE 
WEIHNACHTSGESCHENK

Rainer Günther aus Pforzheim ist Lehrer 

für Sport, Physik und Mathematik. 1996 

wurde er badischer Vizemeister im Jahn-

9-Kampf der Männer (Turnen, Leichtath-

letik, Schwimmen), 2007 war er Volunteer 

und Bundeskader-Trainer der Jugend bei 

der Turn-Weltmeisterschaft in Stuttgart. 

Beim SpardaGewinnsparen hat er nun 

ein besonders bequemes Sportgerät ge-

wonnen: ein schickes E-Bike. „Das ist 

hervorragend, um damit in die Schule zu 

fahren“, lacht der 59-jährige Pädagoge. 

Die erste Ausfahrt hat er gemeinsam mit 

seiner Frau unternommen, die schon län-

ger auf zwei elektrisch betriebenen Rä-

dern unterwegs ist. „Wir sind mit beiden 

E-Bikes zum Supermarkt geradelt und 

haben festgestellt, dass man auf diese 

Weise schon einen ganz ordentlichen Ein-

kauf nach Hause bringen kann“, berichtet 

Rainer Günther. Wir wünschen ihm und 

seiner Frau noch viele schöne gemeinsa-

me Ausfahrten! 

STUDENT GEWINNT MIT DEM ERSTEN GEWINNSPARLOS 
SEINES LEBENS EINEN ELEKTRO-MERCEDES

Alle Angaben ohne Gewähr. Die nächsten Gewinnsparziehungen finden am 12.07.2023 und 
09.08.2023 um 10 Uhr in der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG, Am Hauptbahnhof 3, 
70173 Stuttgart, unter notarieller Aufsicht statt. Aktive Gewinnsparlose nehmen an allen Ge-
winnsparziehungen teil. Eingehende Aufträge bis zum 25. eines Monats berechtigen zur Teil-
nahme an der Verlosung des Folgemonats. Details zum Gewinnplan auf www.sparda-bw.de.  
Hinweis des Gewinn-Sparvereins: Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe 
unter www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de oder unter 0800 1372700 (kostenlos 
und anonym). Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren. Die Gewinnchancen 
der Auslosungen finden Sie unter www.sparda-bw.de/geldanlage-gewinnsparen/

Gewonnen haben:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.195.077  

60034958

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 597.539

60479284 61420570

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 398.359 

60422279 61294642
61400267

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 298.770  

60123922 60282346
61368933 66180990

1.169 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.023   

574

119.538 Gewinne zu 30 € auf die Endziffer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 10  

2

12.036 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 100

79

Bei der 332. Ziehung am 10.05.2023 wurden folgende Lose gezogen:

Im Mai hat jedes 9. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.195.077.

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.193.585

60489408

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 596.793 

60069579 60712866

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 397.862

61392546 61463605
61464775

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 298.397  

60660425 61040203
61110921 61130265

1.160 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.029  

362

11.985 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 100 

11

Bei der 333. Ziehung am 14.06.2023 wurden folgende Lose gezogen:

Im Juni hat jedes 91. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1.193.585.

100 x jeweils ein Wertgutschein für ein jazzopen-Konzert  
auf die Losnummern:
60002664 60012593 60017848 60074215 60079174 60094011 60095208 60097827
60106823 60108332 60112233 60123023 60127503 60142844 60143729 60161965
60162147 60164846 60176168 60180749 60212707 60221396 60222273 60225679
60241519 60271309 60289663 60299086 60300384 60308673 60355956 60356559
60357754 60378435 60411085 60415652 60419095 60431738 60444204 60446707
60447863 60459813 60477496 60500920 60533258 60555535 60568050 60595445
60599548 60654344 60682038 60730471 60755497 60757149 60771906 60800215
60822549 60824632 60831356 60841070 60852594 60853904 60886331 60886964
60910200 60986629 60995048 60998045 61002714 61026247 61035621 61047057
61096473 61152452 61167102 61216759 61222519 61224548 61243413 61250993
61272228 61327023 61332839 61335105 61399949 61402860 61403652 61412843
61433534 61457036 61464900 61507083 61512547 61543385 61606230 61636135
61669927 61721116 61724737 66080523

ER IST JETZT MIT 
DEM RADL DA
SPORTLEHRER LERNT DURCH DAS 
SPARDAGEWINNSPAREN DIE VORZÜGE 
EINES E-BIKES KENNEN UND SCHÄTZEN

RENTNERIN FINDET AM 24. DEZEMBER DIE NACHRICHT ÜBER DEN  
HAUPTGEWINN BEI DER ADVENTSAUSLOSUNG IM BRIEFKASTEN

GEWINNEN, SPAREN UND 
SOZIALES ENGAGEMENT 
KÖNNEN SO EINFACH SEIN

S P A R D A W E L T  J U L I / A U G U S T  2 0 2 314 15

G E W I N N S P A R E N G E W I N N S P A R E N  / /  G E W I N N Z A H L E N



jazzopen
13. – 23. JULI 2023 | STUTTGART

Erleben Sie tiefgründigen und feinen Jazz neben gran-

diosem Pop, Rock, Soul und Blues. Die Liste der 

Künstlerinnen und Künstler, die bei den jazzopen 2023 

auftreten werden, ist lang und gut. Mit dabei sind unter 

anderem Auftritte von Deep Purple, Paolo Nutini, Grace 

Jones und Snarky Puppy. Den Auftakt macht ein ech-

tes Highlight: die Verleihung der German Jazz Trophy 

mit anschließendem Konzert des Preisträgers Steve 

Turré im Spardawelt Eventcenter.

Sparda-Kundinnen und -Kunden erhalten einen 

Rabatt auf die Tickets. Dafür bestellen Sie bitte 

ausschließlich über www.spardawelt.de/ 

veranstaltungen/jazzopen-stuttgart-2023/

Weitere Veranstaltungen und ermäßigte

Tickets für Sparda-Kundinnen und 

-Kunden finden Sie unter

www.spardawelt.de/veranstaltungen

Einhaldenfestival 
27. – 30. JULI 2023 | FRONREUTE

Das Einhaldenfestival wird 20 Jahre alt! Zusammen mit dem  

50. Geburtstag des Landkreises Ravensburg wird dieses Ereig-

nis auf dem Kaseshof in Geratsreute ordentlich gefeiert. Mit da-

bei sind die wunderbare Kabarettistin Martina Schwarzmann, die 

Bayern-Rockband Dreiviertelblut, die Jungs von Berta Epple und 

viele mehr. Am Sonntag ist der Eintritt frei.

Tickets und alle Programminfos gibt es unter  

www.einhaldenfestival.de

DAS FEST 
20. – 23. JULI 2023 | KARLSRUHE

Alligatoah, Rea Garvey, Casper und Alvaro Soler sind 

die vier Top-Acts bei DAS FEST Karlsruhe 2023 auf der 

Hauptbühne am legendären Mount Klotz. Auf mehr als 

135.000 Quadratmetern wird ein üppiges und enorm 

vielseitiges Programm für die ganze Familie geboten – 

und das zum Großteil kostenfrei! Der Sparda-Sportpark 

bei der DJ-Bühne sorgt wieder für tolle Sportunter-

haltung mit Wettbewerben und Mitmachaktionen. Um 

Skateboard-, Inline- und BMX-Künste dreht sich alles 

beim FEST CUP.

Tickets und alle Programminfos gibt es unter 

www.dasfest.de

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG
Am Hauptbahnhof 3
70173 Stuttgart
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